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alſo vor ſich und der Ausſchuß hielt am
auf dem Rathhauſe
des Oberpräſidenten ein
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Da ſich ergab daß der Sicherheits Ausſchuß ohne die vorbedungene Rück
ſprache mit dem Magiſtrat unter ſeinem Namen bereits zwei Bekannt

Vor fünfzig Jahren
Die Vorgänge in Halle

V

Die Volksverſammlung in der Kirche und die Proklamirung ging
t 15 und 16 Abends Sitzung

Bereits an dieſem Tage tray folgende Verfügung

Die wühleriſchen Umtriebe einer Partei
beſtehenden Verhältniſſe erſtrebt
welche die neueſten Zeitereigniſſe
Provinz ungeſcheut hervor

Sie beabſichtigen durch die Bildung der ſogen Sicherheits Ausſchüſſe
die geordneten Staats und Gemeindebehörden zu beſeitigen den Auf
ſtand vollſtändig zu organiſiren und unter dem Vorgeben nach Berlin
zum Schutz der unterdrückten Freiheit zu ziehen den Aufſtand mit
ihm den Bürgerkrieg mit allen ſeinen Greueln zum Ausbruch zu brin en
Jn Berlin herrſcht fortwährend vollſtändige Ruhe es findet teine V
von Widerſetzlichkeit ſtatt und es iſt daher auch nicht entfernt an irgend
einen Kampf zu denken Durch Verführung der
ſtehenden Heer und in der Landwehr hoffen ſie den vernichtenden
Widerſtand des ſieggewohnten treuen Heeres zu beſeitigen oder
wenigſtens zu ſchwächen wie die ihre Verfaſſer ſchändenden öffentlichen
Aufforderungen von Offizieren und Soldaten der Landwehr unwider
leglich darthun Mit Verweigerung der Steuern verbinden ſie die Auf
forderung zu Gewaltthätigkeiten jeder Art gegen Alle welche nick
gleichgeſinnt Sie verſprechen Jedem der ſich tägli h
Geldlöhnung und da ihnen die Mittel hierzu fehlen ſo ſprechen ſie
laut aus von jedem wohlhabenden Bauer 100 bis 200 Thaler von
jedem Edelmann oder Gutsbeſitzer 500 Thaler zu erpreſſen oder Waffen
wo ſie ſolche finden zu rauben
ſich ihnen anzuſchließen

Dieſen bedrohlichen die geſetzliche Ordnung e
ſonen und des Eigenthums gefährdenden Zuſtänden ge zenüber ſi
Behörden verpflichtet außerordentliche Maßregeln zu ergreifen um mit
aller Kraft dies verbrecheriſche Beginnen in ſeinem Entſtehen nieder
zudrücken und diejenigen ſofort zur gerichtlichen Beſtrafung zu ziehen
welche ſich dabei betheiligt haben

welche den Umſturz aller
treten ermuthigt durch die Aufregung
hervorgerufen haben auch in hieſiger

11
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PMit Allerhöchſter Genehmigung Sr Majeſtät des Königs iſt des
halb die Landwehr der Provinz einberufen um Perſonen und Eigen
thum zu ſchützen die Freiheit und geſetzliche Ordnung zu ſichern wie
die Kräfte der Bürgerwehr dazu nicht ausreichen

Die meuteriſchen Offiziere und Soldaten der Landwehr welche die
öffentliche Aufforderung zum Treubruch an ihre Kameraden zu erlaſſen

haben ſind zur Haft gebracht und vor ein Kriegsgericht geſtellt
egen alle bewaffneten Aufſtände wird mit Anwendung von Gewalt

durch die bewaffnete Macht ſofort eingeſchritten werden Steuer Ver
weigerungen welchen die gewöhnlichen Erxecutivkräfte nicht gewachſen
ſein ſollten werden durch militäriſche Execution auf Koſten der
ſich Weigernden beſeitigt werden

Sollten wider Erwarten ſich Gemeinden ſelbſt bei derartigen Geſetz
widrigkeiten betheiligen ſo werden ſie allen Schaden und alle Laſten zu
tragen haben welche durch die Maßregeln verurſacht werden die dagegen
ergriffen werden müſſen

Sämmtliche Behörden werden hierdurch angewieſen mit allen ihnen
zu Gebote ſtehenden Mitteln dahin zu wirken daß dem Geſetze überall
wieder Achtung verſchafft und die Ordnung erhalten werde daß aber
da wo die verfaſſungsmäßige Freiheit und die geſetzliche Ordnung ge
ſtört oder gefährdet ſind ſie ſofort wieder hergeſtellt alle Schuldigen
aber zur Beſtrafung gezogen werden

Magdeburg den 18 November 1848
Der Oberpräſident der Provinz Sachſen

v Bonin
Magiſtrat und Stadtverordneten traten ſofort in Berathungen ein

machungen erlaſſen alſo die ihm eingeräumten Befugniſſe überſchritten
hatte daß er ferner in ſein Reglement die Abſicht aufgenommen hatte
ſich der politiſchen Bewegung zu bemächtigen und da haupt
ſächlich mehrere anweſende Mitglieder des Ausſchuſſes aus dem darin
Vorgefallenen ſelbſt die dringendſten Gründe für deſſen Aufhebung her
nahmen und ſolche anriethen ſo wurde beſchloſſen die Zuſtimmung der
Behörden zurückzunehmen Die Mehrzahl der Ausſchuß Mitglieder war
für Auflöſung und erklärte ſofort ihren Rücktritt ſo daß der Ausſchuß
auch thatſächlich als beſeitigt gelten mußte Zu dieſem Beſchluß wirkten
auch die Nachrichten mit welche am 17 hier aus Berlin eintrafen Dort
hatte die Mehrheit der National Verſammlung die Verweigerung der
Steuern beſchloſſen und an die Landwehr die Aufforderung zum Un
gehorſam erlaſſen Dieſe Beſchlüſſe wurden von denjenigen die von An
fang an Unordnung und Umſturz erſtrebten benutzt um in den Provinzen
für Aufrnhr und Bürgerkrieg Propaganda zu machen Der Sinn unſerer
Bürgerſchaft wandte ſich ab von Männern welche über das was ihnen
juriſtifches Recht erſchien vergeſſen hatten was Klugheit Liebe zum Vater
lande und das Wohl der Allgemeinheit erheiſchte Jn einer Sitzung am
18 beſchloß Magiſtrat mit dem Vorſteher und Schriftführer der
StadtverordnetenVerſammlung eine Proklamation in welcher zur Auf
rechterhaltung der Ordnung und Geſetzlichkeit ermahnt wird

Jn dieſer Sitzung erſchien ein Mann der ſich Polizeikommiſſar
und Abgeſandter der Linken von Berlin nannte in der Abſicht
Erklärungen und Rathſchläge wegen Organiſirung der Steuer
verweigerung zu geben Jhm wurde deutlich gemacht daß ſein Glaube

der

in Halle Boden für ſeine Beſtrebungen zu finden auf grober Täuſchung
beruhe Hierauf verſchwand er bald Die Heißſporne welche mit der
nüchternen Beurtheilung der Sachlage ſeitens der ſtädtiſchen Behörden
nicht einverſtanden waren hielten Abends im Bahnhofe eine Verſammlung
ab wo der Same ausgeſtreut wurde der ſchon am Sonntag den 19 No
vember unheilvolle Früchte zeitigte

Infolge der Verſuche die Landwehr a ufzuwiegeln kam es an
dieſem Tage bei einer geſetzwidrigen Volksverſammlung auf dem Markt
u Blutvergießen Eine Proklamation des Magiſtrats über den traurigen
organg hat folgenden Wortlaut

Mitbürger
Auch in unſern bisher friedlichen Mauern haben die Beſtrebungen

der Parthei des Umſturzes geſtern einen traurigen Zuſammenſtoß herbei

geführz Bürgerblut iſt gefloſſen Das Corps der Lanciers welches
ohne Befehl ſich unter der zum Schutz der Orduung verſammelten
Bürgerwehr aufgeſtellt hatte und dem Befehle zum Abmarſch nicht gefolgt
war hat ohne irgend bis jetzt ermittelte Veranlaſſung unvermuthet

ff ind ten jo henFeuer gegeben und einen Angriff gemacht wodurch mindeſtens ſiebei
Bürger und Wehrmänner zum Glück nicht ſchwer verwundet ſind

mit den gerichtlichen Behörden ſind ſofort dieJn Verbindung ger ſofonöthigen Schritte gethan um die Schuldigen namentlich auch diejenigen
zu verhaften welche die Aufregung verbrecheriſch genährt und zu dieſem

blutigen Ausgange geführt hab n eWir werden ferner init aller Kraft und Beharrlichkeit die zur Er
haltung des geſetzlichen Zuſtandes erforderlichen Maßregeln treffen und
bitten unſere Mitbürger uns hierin wie bisher zu vertrauen und
ihren kräftigen Beiſtand nicht zu verſagen da wir nur durch einmüthiges

r 8 2 ſo von N RWirken dem großen Unglück entgehen können deſſen drohenden V
uns der geſtrige Tag ſo nahe geführt hat

Halle 20 November 1848
Der Magiſtrat Die Stadtverordneten

Einem glücklichen Geſchick war es zu danken daß nicht größeres Un
Der Partei welche ohne Rückſicht auf die gefährlichen

olgen blindlings vorwärts ſtürmte wurde aber nun ſchärfer entgegen

t u b 8 tgetreten Magiſtrat und Stadtverordnete beſchloſſen einen folgenden Zu

ruf an die Nationalverſammlung
Hohe Verſammlung

eginn

durch eine Deputation auchJ ig T ſind verfloſſen ſeit wir Derd Abſchrift einer Adreſſe an Se Majeſtät den König
c III t v 1Entlaſſung des von Jhnen mit Mißüberreichen ließen worin wir um n

trauen empfangenen Miniſteriums De
Krone mit der Verſammlung baten

unnde nburg und um Einigung der

Sonntag den 6 März 1898

P 2 u r t n ſRand des Abgrundes geführt das konſtitutionelle Königthum dem wir
anhängen in die blutigen Zügelloſigkeiten der rothen Republik umge

wandelt werden vürde r e 99 t aAnbelt werden würk Wehe über die Männer die zu dieſem Be
ſchluß hingedrängt haben die ſo alles Recht und Geſetz die Liebe zum
Vaterlande und die Pflicht gegen ihre Wähler vergeſſen konnten Ueber
Sie die Folgen dieſes Beſchluſ das Verderben der Einzelnen der
Ruin der Familien das dadurch auch hier gefloſſen

Mag die Verſammlung umkehren von dieſem Wege mag ſie ſühnen
was jener Beſchluß geſchadet mag ſie eilen uns endlich die Verfaſſung
zu geben zu deren Vereinbarung ſie berufen
Volkes wie die Rechte der Krone ſtark und feſt daſtehen und Ordnung
und Geſetz wieder heimiſch bei uns werden Nur ſo erwartet ſie der
Segen des Volkes deſſen Fluch ſie ſonſt bedroht

v 85 12iſt damit die Rechte des

bedroht
Ote vo r Megie rin p feonen fr 5 RDie ver der Regierung ergriffenen kräftigen Maßregeln wurden

on Mehrheit Bürgerſchaft treu eg riß önin in der Bürgerſchaft freudig begrüßt An den König
welcher die National Verſammlung deren Mehrheit die Fortſetz ere National mlung eren Mehrher die Fortſetzuncr e deren M t die Fortſetzung dero tig u le I DIGIi De vurg verjuct au l ſte wurde in Decemberd m 2 S 5 5 dweine Adreſſe der ſtädtiſchen Behörden geſandt in der tiefgefühlter Dank

t r h 5 J t vi gder Stadt für die Rettung des Vaterlandes und die gegebene freiſinnige
Verfaſſung dargebracht wurde

Arm 1 J s u 8 mar J wo v J r r r TAm 10 tovember war Niemeyer nach Halle zurückgekehrt Er
ir iheo Ertſärun rgab fu olgende Erktlarung ab Gang den die Sreigniſſe in

ſerlin genommen hat mich nach Halle zurückgeführt Jch bin meinen

hyrte J t Fgeehrten Mitbürg eine Erklärung über mein Verfahren ſchuldig und

791 d 5 II I o vjaume nicht dieſelbe ſo ſchnell als möglich abzugeben Jch habe wie die

en 1 1 J G T 2 M Jmeiſten meiner politiſchen Freunde das Miniſterium Brandenburg nich
un ſeondeyren Roey riüſßſet wo ſteol r s s F Mmit beſonderem Vertrauen begrüßt ich geſtehe auch daß die erſte Maß
regel dieſes Miniſteriums die National Verſammlung von Berlin nach

Brand burg v r 2 9 997andenburg zu verlegen und bis zum 27 d M zu vertagen manchem

Bedenken rtorl 0 m r dBedenken unterliegen mag aber ich muß dem Könige das Recht zu
0 u 2 r egeſtehen ein Miniſterium aus freiem Entſchluſſe und nach eigener Wahl
u hzu bilden und eine legung und Vertagung der Kammer auszuſprechen
J 3 ſer von m 2 tIn dieſer Ueberzeugung konnte ich nachdem der Miniſterpräſident Graf

r Bran r m 5 t J Iv Brandenburg in der Sitzung am 9 d M mit Beziehung auf die
Nerta on vo wo II m von erha IVertagungsordre gegen alle weiteren Verhandlungen Namens der Krone
proteſtirt hatte keinen Augenblick länger in der Verſammlung bleiben mir
ſchien jede weitere Diskuſſion ungeſetzlich ich entfernte mich alſo faßte

I t F 91aber gleichzeitig den Entſchluß meine Wahlmänner ſofort von der Lage
der Sache in Kenntniß zu ſetzen ihnen die Gründe meines Verfahrens
mitzutheilen und dabei zu erklären daß ich im Fall ihres Einverſtändniſſes
gern bereit wäre meine Vaterſtadt ferner zu vertreten im entgegengeſetzten

ber mein Mandat ebenſo bereitwillig niederlegen würde als ich esFalle aber
vor ſechs Monaten übernommen Die Wahlmänner mit denen
Niemeyer bereits am 11 November verhandelt prachen ſich mit
roßer Mehrheit dahin aus daß ſie es nicht billigen könnten daf

Niemeyer nach der Verkündigung der Königlichen Botſchaft über
Verlegung und Vertagung der Preußiſchen National Verſammlung t
Verſammlung verließ und an deren Berathungen keinen Antheil mel
nahm Niemeyer legte ſein Mandat ſofort nieder Sein Stel
vertreter Auguſt Jacob erhielt am 21 November ſein E
berufungsſchreiben nach Berlin von dem Präſidenten des de
tagenden Theiles der National Verſammlung Die Mehrheit der Wahl

männer Einberufro I v Waren on r rohentſchied daß Jacob dem ingsſchreiben
leiſten ſolle Er ging deshalb auch nicht nach Berlin zumal wie er
öffentlich erklärte die Mehrzahl der Bürger alle Hinneigung zu einer
Verſammlung verloren habe welche durch den Beſchluß der Steuer

ſie ſich über das wahre Wohl des Volkesverweigerung bewieſen habe daß

in einer Täuſchung befinde T leiſtete einer Einladung
des Oberpräſidenten ſich in Vrandenburg einzufinden ſofort Folge
weil er

genhagegen

es als Aufgabe der Nationalverſammlung in Brandenburg be
trachtete das unſelige Zerwürfniß zwiſchen Regierung und National
vertretung zu beſeitigen

Am 2 December wurde Jacob mit 38 von 54 Stimmen zum De
putirten und zu ſeinem Stellvertreter Dr Eckſtein gewählt

Hrieftaſten des General Anzriger
Neffe R Sie fragen den Onkel warum mit den jetzt üblichen

Platz Concerten nicht auch einmal der Ranniſche Platz bedacht werde
Sie vermuthen daß man ſich an dem inmitten des Platzes errichteten
Cyklopenhauſe wie Sie die ominöſe öffentliche Anſtalt tituliren ſtoße

Der Onkel kann Jhnen keinen Aufſchluß geben jedenfalls giebt es in den
das man den
willkommenen

noch manches ſchöne Plätzchen

auch einmal mit jener
verſchiedenen Stadttheilen
Anwohnern zur Freude
Platzmuſik bedenken könnte

Firma Allerdings ſind die
ierungsverordnung

recht

Reſtaurateure verpflichtet nach der

neuen Regi auf ihrer Firma den vollen Namen des
Inhabers des Geſchäfts anzugeben

Ein Abonnent Ein
als eine einfache Fahrkarte bei S
gleichgültig ob eine Rundreiſe abgefa
zurück Die Strecke muß mindeſtens

Abonnent T W Gegen

r droiſof vKundreiſefahrſchein iſt 30 Proz billiger
chnellzügen Giltigkeit 45 Tage Es iſſ

hren wird oder eine Strecke hin und
600 km betragen

Plan

iſt

Thron z r r rzhren ſich in einem kleinen
Landſtädtchen als Tanzlehrer niederzulaſſen und ſich daſelbſt einen eigenen

rn 991 r r nern 5 2 5 J dLrernjagal zu errichte wird niemand etwas einwenden Wollen Dte
aber in letzterem Jhren Schülern Erfriſchungen gegen Entgelt Limonadeabe

Selterwaſſer Kaffee Chokolade c verabreichen ſo bedürfen Sie erklärlicher
V Veiſe dazu einer Konzeſſion

Nichte A K Hoppenſtedt iſt ein Dorf mit etwa 220 Einwohnern
m Amtsbezirk Wülperode eis Halberſtadt es gehört zum Poſtbezirk

Oſterwieck Sie gelangen dahin mit der Bahn Halle Aſchersleben
Ballen

Abonnentin 300 Jhr Onkel kann die Jhnen früher gemachte
Sie für eine gewiſſe Zeit zu unterſtützen jederzeit zurückziehen

Schritte Jhrerſeits gegen den Onkel
Zuſage
reſp die Unterſtützungen unterlaſſen
würden völlig zwecklos ſein

W D Schraplau Der betreffende Miether muß noch ein
rhr die Miethe zahlen denn hat Jhnen unter Vorbehalt gekündigt

und nicht zur rechten Zeit Sie von ſeinem Endentſchluß in Kenntniß
geſetzt

Abonnent in Löbejün Gottfried Bürgers Verdienſte um die
Ballade beſtehen darin er für ſie den wahren volksthümlichen Ton
fand ſeine berühmteſte derartige Vallade iſt Leonore

Stammtiſch in Zwochan D

D r

1leiW

er

85daß

Der ſchon ſeit Albertus Magnus ver
breitete Glaube daß der Aal vom Hecht keine Rede Nachts aufs
Land gehe um Schnecken und Gewürm wohl gar Erbſen zu freſſen be
ruht nach den zuverläſſigſten Quellen auf Mißverſtändniß oder Ver
wechſelung

Kaffeekränzchen Man will herausgefunden haben daß
Fingernagel in einer Woche durchſchnittlich um z Zoll oder um
über 11 Zoll im Jahre wächſt Nach dem Verhältniß des V
gemeſſen braucht ein Fingernagel 41 Monate
erreichen und danach würde ein 70 jähriger Mann 186 Mal neue

hatachsthums

er bgiltig und iiſt nicht nöthig

4 Beilage zu Nr 55 des General nzeiger für Halle u den Saalkreis

e

der

etwas

um die volle Länge zu
Nägel

haben Nimmt man die Länge eines Fingernagels mit 1 i Zoll an ſo
würde ein ſolcher Mann 7 Fuß 9 Zoll lange Nägel haben und an allen
Fingern zuſammen 77 Fuß 6 Zoll

B 1 Der von beiden Contrahenten genehmigte Lehrvertrag iſt
e Unterſchriften beider Parteien enthält

ine behördliche S

D d r Her je ſi N o r J 7J R ie Pferde der hieſigen ſtädtiſchen Feuerwehr an den
Spritzen Mannſchaftswagen 2c ſind nicht Cigenthum der Stadt ſondern

9 wo M 5 zon e nternehmer gemiethet Die Stadt zahlt pro Pferd und Tag

fo JSkatregeln bekannt ſind

H un e 2 F tSe fuung W Zukunft es Landes auf Sie geſetzt und in Jhnen den Abonnent Sch Merſeburg Der Onkel kann ſich nicht entfinnen

Schutz für die Re Hte des R ol 30 v daß im KQöu C r r 9Da ſcholl r 7 Voltes geſehen daß im Laufe der letzten Wochen ein Profeſſor in einer Verſammlung in
U er moll DI e J R d r o r 3 3 r V r 1 2Theil d t e der Veſchluß der Sieuerberweigerung den ein Halle über den Weltunt rgang geſprochen hätte Sollten Sie etwa Angſt

Theil der Verſammlung auch unter formellen Bedenken ſeiner Giltigkeit vor der gr i Kataſtrophe haben nehmen Sie vom Onkel die Be
gefaßt hat et konnte nicht in das Land geſchleudert werden ohne ruhigung daß haghin noch eine recht t t lange Spanne Jedas Be ut ſein b n n d de ch uvel Der l ne f tlhid ung o bi V t noch eine recht recht recht ange Dpanne Zeit

wußjein das Anarchie und Umſturz der geſetzlichen Ordnung die 5 vergehen wird

role en J 1 r r h unſer 10 45 s Bau 0 g J 1olgen ſein würden daß unſer theueres Vaterland dadurch an den Abonnent Giebichenſtein Soweit dem Onkel die Altenburger
kann Hinterhand ſobald Vor und Mittelhaud

gepaßt haben das Spiel beliebig taufen alſo auch Schellen Frage
ſpielen Die Bedingung das kein Spiel unter 6 Points gemacht werden
dürfe wäre ſonach hinfällig denn Bedingungen ſollen eben beim Alten
urgiſchen ausgeſchloſſen ſein

O R G Das betreffende uneheliche Kind das auf den Namen
der Miitter getauft worden iſt kann jedenfalls nachträglich den Namen
des Vaters der bereits geſtorben nicht annehmen oder erhalten wohl
aber kann wenn ſich die Mutter verehelicht das Kind den Namen des

m

ver 94 J D d Jverheirathet und Vater zweier Kinder ich führe
meines Vaters
Mutter

der Köni

un bringen Mann liunmehrigen Manne
Erklärung fügen l l hdlder Mutter wenn er es anni ten Als

ie hinzu h bin jetzt ſchon 26 Jahr alt 2 Jahre
für gewöhnlich den Namen

ing alſo amtlich galt der Name meiner
h e tragen deshalb auch den Namen meiner Mutter Nun

nöchte ich gern wiſſen ob es zu ändern geht daß die Kinder den Familien
iamen alſo den Namen meines Vaters führen können Suchen Sie bei

rung die Genehmigung der Abänderung des Namens

W

be der V tbei Dri Drihtii el
die Kinder

glichen Regie

für ſich und Jhre Kinder nach
Clavierſpieler Laſſen Sie ſich ruhig von dem Betreffenden ver

klagen er wird ohne jeden Zweifel mit ſeiner Klage unterliegen Der
Klavierſpieler war für 8 Uhr engagirt und erſchien erſt eine Stunde ſpäter
Damit das für erſtgenannte Zeit anberaumte Vergnügen keine Störung
erfuhr haben Sie ſich mit Recht da der Engagirte auch um 9 Uhr
noch nicht erſchienen war nach einer anderen Kraft umgeſehen

F H Gerade wie von den verſchiedenen Stenographie Syſtemen
jedes ſeine Vorzüge hat die dann natürlich von ihren ſpez Anhängern
vertreten werden ſo dürfte es ſich auch mit den verſchiedenen Kalligraph
Schön Schreib Lehrmethoden verhalten der Onkel iſt nicht in der Lage
Ihnen Aufſchluß darüber zu geben welche der einzelnen Methoden ſich
bisher am beſten bewährt hat Wenden Sie ſich doch an den Vertreter
eines ſolchen Jnſtituts z Herrn Wehmer Kalligraph Schreiblehr
Jnſtitut Methode Fix gr Steinſtraße 18

C Diemitz Jhre Frage wird im nächſten Briefkaſten nunmehr
Erledigung finden können

O Z Sie wurden November 1892 durch kriegsgerichtliches
Erkenntniß zu einem Jahre Feſtungshaft verurtheilt welche Strafe Sie
am 24 November deſſelben Jahres antreten mußten Dieſe Strafe war
alſo am 24 November 1893 verbüßt allein durch einen Jrrthum wie
Sie ſchreiben ſeitens der Feſtungsgefängniß Verwaltung wurden Sie erſt
am 10 Februar 1894 entlaſſen Sie meinen nun Anſprüche auf Jhnen
noch zuſtehende Löhnung reſp Entſchädigung zu haben und fragen an
welche Schritte Sie thun ſollen Dem Onkel will es nicht einleuchten
daß man Sie grundlos länger als das Erkenntniß lautet feſtgehalten
habe nach Jhren kurzen Angaben iſt die Sache völlig unklar Wenden
Sie ſich doch beſchwerdeführend wenn Sie ſich benachtheiligt fühlen an
das hieſige Bezirkskommando welches dann die weiteren Schritte beim
Generalkommando in Magdeburg einleiten wird vorausgeſetzt daß Sie
um IV Armeecorps gehören

Stammtiſch bei R Die Kataſtrophe auf der Zeche Karolinen
glück bei Bochum übertrifft an Zahl der Opfer alle vorhergegangenen
Grubenunglücke Die größte Kataſtrophe war bisher diejenige von 1868
uf 3 NeuJſerlohn mit rund 100 Todten dann folgen Pluto
mit 62 Todten 10 Mai 1882 Kaiſerſtuhl mit 61 19 Auguſt 1893

dibernia mit 57 23 Januar 1891 Konſolidation mit 56 24 Sep
er 1896 Hibernia mit 52 8 Juni 1897 Prinz von Preußen

General Blumenthal mit 26 19 November
Kaiſerſtuhl mit 20 22 December 1897 General Blumen

thal mit 17 21 Januar 1884 Maſſener Tiefbau mit 16 19 Sep
tember 1883 Gneiſenau mit 15 14 November 1897 Konſtantin
mit 14 1889

temhb

mit 32 25 Juli 1895

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
2 Berlin 4 März

t 8 tet 3 Teliſ DiZur erſten Berathung ſteht der Antrag des Abg Feliſch konſ Die
Regierung zu erſuchen im Bundesrath ihren Einfluß dahin geltend zu
machen daß dem Reichstage baldigſt ein Geſetzentwurf vorgelegt wird

die Ausübung des Baugewerbes von dem Nachweiſe der Befähigungder
zum ſelbſtändigen Betrieb abhängig macht

Der Antragſteller verweiſt in der Begründung namentlich auf die zahl
reichen Petitionen die alljährlich mit der gleichen Forderung an den
Landtag gelangen Wer in allen anderen Lebensſtellungen Schiffbruch
gelitten hält ſich immer noch für tüchtig genug um das Baugewerbe zu

es ſich hierbei nicht blos um recht erheblichebetreiben Und doch handelt
Summen ſondern auch um Leben und Geſundheit der Bauarbeiter und
der ſpäteren Bewohner eines ſolchen Gebäudes Es ſteht namentlich feſt
daß die Mehrzahl der Unfälle zuſammenhängt mit mangelhafter Kenntniß
der Konſtruktionslehre und der en Beſchaffenheit Es läßt ſich
nachrechnen daß durch ſolche auf Unkenntniß beruhende Fehler 62000
Arbeiter Unfallverletzungen erlitten haben Hört hört Jm letzten Jahre
kam B beiter ein Unfall Redner empfiehlt ſeinen Antrag
zur

DaMaterial

auf je 23
Annahme
Abg Dr Langerhans frſ verwahrt ſeine Freunde gegen die Unter

ſtellung als gingen ſie von der Anſicht aus das Handwerk ſei dem
Untergang geweiht Man habe allerdings bei ſeinen Freunden die Meinung

9 aug h
ulnult

daß es viele Angeſtellte giebt die ſich beſſer befinden als ein beſchäftigungs
loſer ſelbſtändiger Meiſter Bei der Spezialiſirung der Arbeit wird es
immer ſchwerer einen Lehrling bei einem Meiſter vollſtändig ausbilden
zu laſſen Warum will man einen Menſchen der zu einem beſtimmten
Handwerk Geſchick hat nun zwingen eine Prüfung zu machen Damit
hindert man ihn in ſeinem freien Erwerbe Wer ſoll denn nun Bau
meiſter ſein Der Maurermeiſter verſteht nichts von der Zimmerei und
der Schloſſermeiſter nichts von der Maur arbeit Es läßt ſich ſehr oft

merken daß die von geprüften Meiſtern geleiteten Bauten nicht gerade
am beſten überwacht ſind Wir ſollten hier nicht Anträge verhandeln
die namentlich vor den ztag gehören Am beſten iſt es wir lehnen
den Antrag a

ſind wir Alle in dem BeſtrebenAbg Wallbrecht natl Einig
den Handwerkern zu helfen Ob das mit dem vorliegenden Antrag ge
ſchieht iſt zweifelhaft viel kann man ſich jedenfalls von ihm nicht ver

daß heute ſchlechter gebauts iſt ein Jrrthum anzunehmen bDem Bauſchwindel gegenüberl richtigs Gegentheil
ſprechen C
wird als früher da
hilft der Antrag nicht doch wollen 1 für denſelben ſtimmen

Miniſter Brefeld Grund Bedenken gegen den Amrag hat
die Regierung nicht Die von der Regierung veranſtaltete Umfrage hat
zwar eine Steigerung der Unfallsgefahr nicht erkennen laſſen trotzdem
wurde anerkannt daß die fortſch ude Komplikation im BVaugewerbe die
Anwendung neuer namentlich Eiſenkonſtruktionen den Befähigungsnachweis
erwünſcht erſcheinen laſſen allein über die Art und die Ausdehnung des
Zefähigungsnachwei es gingen Neinu zuseinander Jn ein neues
Stadium trat die Angelegenheit mit der Annahme des Antrages im Reichs
tage um Einführung des Befähigungsnachweiſes für alle mit beſonderer
Lebensgefahr verbundenen Gewerbe und hier ſind die veranlaßten Um
fragen z Zt noch nicht abgeſchloſſen

Abg Plefß Ctr tritt warm für den Befähigungnachweis ein im
Allgemeinen und beſonders für das Baugewerbe Die Regierung ſollte
den Dingen nicht ſo lange mit verſchränkten Armen zuſehen

Abg Eckels nl w zwar auch für den Antrag ſtimmen kann
iftlilum ſeine Jntereſſen in dieſem

genommen Zur Marine werden Freiwillige eingeſtellt doch werden meiſtensIhrer Beſchlüſſe wie auch oft
nicht geeignet waren unſer Ver
Ihnen gegangen haben die ganze

Wir ſind alſo ungeachtet mancher
das Verfahren in der Verſammlung
trauen zu befeſtigen dennoch treu mit

Mannſchaften angenommen Die näheren Be
bei jedem Bezirks Kommando

nur ſchifffahrttreibende
dingungen erfahren Sie

75 Mk Futter Streu und Beſchlag liefert der Unternehmer die Wartung
der Pferde Beſchaffung ſowie Unterhaltung der Geſchirre geſchieht auf
Koſten der Stadtgemeinde

O B Zur Schutztruppe werden nur bereits gediente Soldaten

m

aber nicht verkennen daß das Privatpul
Antrag nicht vahrt finden wird

Hierauf wird der Antrag mit g r Mehrheit angenommen
Das Haus erledigt ſodann Petitionen Gelegentlich einer Petition

kam es zu einer längeren Debatte über Handelsverträge und Getreidezölle
an der Redner aller Parteien theilnahmen

Am Sonnabend ſteht der Kultusetat auf der Tagesordnung



Halle a S Kl Ulrichſtraße 36

D Hauptmann
Höbelfabrik mit Dampfbetrieb

Große Auswahl fertiger Wohnungs Einrichtungen als

Jalons Voſin Seſtlafeimmer ete
Jch bitte um gefällige Beſichtigung meiner umfangreichen Möbel Säle im

L 2 und 3 Stockwerk
Möbel Tranusporte und Amzüge werden ſachgemäßz ausseführt

Hauptmann Böhler mit Awfbetiel

W Zu haben n D
Dr Thompson s

Seifenpulver

ist das beste

und im Gebrauch
billigste und bequemsteWaschmittel der Welt

Man achte genau anf den Namen er Meer r Thomps on

und die Schutzwarke Schhwan

c STJ nenePrauen Industrie I Kungigev ch

akademische Lehranstalt I Ranges
ar modernste Damenschneiderei und Wasche Conſection

Alteste und bestrenommirte am Platze
Ate Promenade 35 der Hauptpost sohrägüher

System und Methode der Berl Akademie Ausbildung als
Oitreetricen Ferner Unterrieht in 4mmtl Kunsthnnd arbeiten
Auf Wunsch Pengion Für Damen wöl Stüude Separat I eete
gratis und franeoo dureh die Varsteherin Frl Clara M

0

dngtige dobegenheſt ar Conhrmation

e Wer Unternehmung wegen verkaufen wir unſer geſammtes Waarenlager
Kleicecſofen Anzugſtoffen Leinen u Haumwollwaaren

fertige Schürzen Köcke unch Corſets etczu ganz ageTkig herabgeſetzten Preiſen vollſtändig aus

Schulze Petermann
Gr Ulrichſtr 56 1 Treppe HALILE a S Gr Ulrichſtr 56 1 Treppe

im W des S 3222

r w8

ernennen DZD c e erinoigene

für Hautkranke
Anerkannt beste

Schutz u Heilſeife
Enthält mehrere ſicher wirkende dabei
abſolut unſchädliche Vesinfektions
mittel Herpinolſeife iſt eine angenehm

riechende Toiletteseiſe
Herpinolseiſe üdbertrifft alle ſeit
herigen zum Schutze gegen Krankheits
übertragungen u zur ung v Haut
krankheiten empfohlenen mediziniſchen
Seifen weil ſie nicht ſpeciell auf einzelne
ſondern generell auf ſämmtliche

Bakterien hemmend einwirkt

Herpinolseiſe trotz dieſer eminent
wirkſamen Eigenſchaften äußerſt milde
und wohlthuend im Gebrauch ſodaß ſie
ſelbſt bei empfindlichen Perſonen und
Kindern ohne Bedenken angewandt
werden kann Riemand verſäume daher
mit der Herpinolseiſe einen Verſuch

zu machen
Vorräthig bei

E Wualther s Aachf Moritzzwinger
Oscar Ballin Albert Schlüter Nachf
in Halle a Hauptdepot Apotheker
Oscar Senff Berlin Roßſtr 26

Albert Hampe
Kl Wallſtr 6 u Leipzigerſtr 66

empfiehlt ſeine Fabrikate in
Zuckerwaaren Chocoladen u

Honigkuchen
Wiederverkäufern Vorzugspreiſe

Selte 19 GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreks

25 Gr Ulrichstrasse 25
Total Ausverkauf Spottbillige Preise

Sortiment noch vorhanden in Oravatten Handschuhen GorsetsRüschen Vnterzeugen Kragen Manschetten Chemisettes

Spitzen Schneiderartikeln
Von heute Kragen alle neuesten Fagons 4fach garant Leinen per Otzd

men Preis 50 F
Schluß April

Vieh u Inventar Anctlon
Mittwoch den 16 März

von Vormittag 10 Uhr ab ver änderungshalber ſollen im Schulze ſchen Gute in
Landsberg 6 Pferde 18 Milchkühe 11 Stück Jungvieh 4 Stück zöllige

agen 8 eiſerne 3 u 6 Felder Saat
2 Gliederwalzen 1 r ſerne Cam

Wagen 1 Milch 1 Preſch u 1 Kutſchw
eggen 3 eiſerne Pflüge 1 u 2 ſchaarig

Räder 1 großer Haufen Dünger und
Gegenſtände öffentlich meiſtbietend gegen gleich

Porto und

e m e

Man v

e

Allein Verkauf

Schluss I April

UVn übertroffen

Amor
a beste Netall Patz Witte

in Doeen à 10 und 20 Pfg
überall zu haben

Fabrik Lubszynski Co Berlin NO

ſches Toilettemittel I Ranges

ahrhundert
unübertrefflich bewährt wiſſenſchaftlich geprüft J

von ärztlichen Autoritäten empfohlen und verorduet

Durch 21 Medaillen u Ehrendiplome ausgezeichnet

F A Patzv 2 uleigſnaſ 6

BoeDen Herren Reſtaurateuren hier u außerhalb empfiehlt zu der Hothbierſaiſen

6 März gr 55Berüiner BazA
u 021 S nan

II

riue a7 1 Viehwaage 1 Drill 1 ad 1 Mäh 1 Futter 1 Neinigungs1 Dreſchmaſchine mit Göpel 1 Kartoffeldämpfer 1 Satz neue 4zöllige
noch viele zur Landwirthſchaft gehörige

baare Zahlung verkauft werden
A O Saller

e

Berliner Pſerdo Looso
à 8 Mk Ziehung 10 März Hauptgewinn i W v 15000 M

Auguste Vicotoria Looso h
à 1 Mk Ziehung 15 April Hauptgewinn i W v 20 000 M e

Metzer Dombau Loose là 8,80 Mk Ziehung 14 17 Mai Hauptgewinn 50 000 MK baar 4

Königsberger Pferde Loose
à 1 A Ziehung 25 Mai Haup r Bquipagenverrsaei Simon r Wioholrasee 60

ist und bleibt

x

orlange nur AMOR

leiſten die beſten J
Dienſte Lairitz ſche

Waldwoll Flanelle
Unterkleider Strümpfe

Waldwoll Watte Fichten
nadel Oel u Bade Extract

Fichtennadel Seife ein hygieni

ſeit einem halben

für Halle a S und Saalkreis bei

ſeine ſo beliebten Bockhbierwürstchen
in beſter Qualität zu billigſten Preiſen

W P lacate geehrten Abnehmern Bl

W Wietsoh Fernſprecher We
Staatlich genehmigte Böamtonsehuſe

Leipzig Gegründet 1880 Dörrienstrasse 4Gründe lang giähag ja itbewährte ſicherſte und billigſte Vorbereitung für

ndie Poſt Eiſenbahn E rigFreiwilligen Prüfung und den Cemeinde
dienſt Die Wahl des Beamtenberufs bietet jungen Leuten die beſte Zukunſt Nach
weislich zahlreiche vorzügli an eAnmeldungen für Oſtern des rechtzeitig erbeten Fur Auswärtige Jntern

Sprechzeit von Uhr Nachm Proſpekte gratis
O Rungos Director

S

uvualp s a

Garne Binden Sohlen

m
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